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ANZEIGE

ANZEIGEANZEIGE

MITTWOCH, 25. 11.
JUDENBURG. Basteln für Weihnachten
mit Hanni. Aktivität der Osteoporose
Selbsthilfegruppe. Gasthof Lindbaum,
Herrengasse, 17 Uhr.
JUDENBURG. Die Schneekönigin.
Theater mit Horizont. Ab fünf Jahren.
Veranstaltungszentrum, Kaserngasse
18-20, 15 Uhr. Tel. (03572) 831 41-277,
JUDENBURG. Exclusives – Bilder/Ob-
jekte/Schmuck. Ausstellung. Werke
von Isolde Baumhackl, Christine de
Pauli, Astrid Pazelt und Katherina Sala-
wa. Galerie G, Fichtenhainstraße 22,
von 15 bis 19 Uhr. Tel. (03572) 838 20.
KNITTELFELD. Deutsch-Integrations-
kurs. A2, Grundstufe. Kurs mit Eva Sla-
vikova. Schulzentrum, Franz-Leitner-
Straße 23, von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Tel. (03512) 732 73.
KNITTELFELD. Adventbasar. Veran-
staltet vom Elternverein. Eröffnung mit
dem Schulchor und der Spielmusik.
Landschacher-Volksschule, Landscha-
cher Gasse 17, von 17 bis 19 Uhr.
KNITTELFELD. Hospiz Informations-
und Einführungsseminar. Beratungs-
zentrum, Bahnstraße 4, von 18 bis 21
Uhr. Anmeldung bei Elisabeth Sobota.
Tel. 0664-110 40 89.
NEUMARKT. Einfach Räuchern. Vortrag
von Annemarie Herzog. Neumarkter-
hof, Hauptplatz 27, 19 Uhr.
PÖLSTAL. Ganz unter uns. Raben-
schwarze Komödie von Alan Ayck-
bourn. Theo, Oberzeiring, 20 Uhr.

N O T D I E N S T E
ÄRZTE/KRANKENHAUS
Die Dienstbereitschaft der prakti-
schen Ärzte in den Bezirken Murtal und
Murau erfahren Sie telefonisch unter
der Kurzwahl 141.
Das LKH Judenburg ist unter
Tel. (03572) 82 56 0-0, das
LKH Knittelfeld unter
Tel. (03512) 70 7-0, das
LKH Stolzalpe unter
Tel. (03532) 24 24-0 erreichbar.
Frauenschutzzentrum: Das Frauen-
haus Kapfenberg ist unter
Tel. (03862) 27 999 rund um die Uhr
erreichbar.
Männernotruf: Steiermark, Hilfe rund
um die Uhr für Männer und männliche
Jugendliche in Konflikt- und Krisensi-
tuationen. Tel. 0800 246 247.
Festnahme-Notruf der österrei-
chischen Rechtsanwälte:
Tel. 0800 376 386.

ZAHNÄRZTE
Der Notdienst wird unter Tel. (0316)
81 81 11 bekannt gegeben.

W A S , W A N N , W O ?

Hauptargument
gegen den
Windpark am
Perchauer Eck
ist die Lage am
Rande des Na-
turparks. FOTOLIA

Windpark bläst
durch den
Gemeinderat
Neumarkter Mandatare bekennen am Freitag
Farbe zum geplanten Windpark in Perchau.
Spitzenvertreter der Parteien sind dagegen.

wie es beeinflusst wird.“ Auch
das Angebot des Projektwerbers
(Carinthia Winds FST GmbH),
die Gemeinde zu beteiligen, kann
ihn nicht locken. „Es wurde uns
ein Modell vorgelegt, aber hier
sind Fragen offen, etwa die Haf-
tung, außerdem müsste auch die
Aufsichtsbehörde zustimmen.“
Und: „Wir wollen uns auch nicht
kaufen lassen. Es geht, wie gesagt,
um Werte.“ Er begebe sich auch
nicht auf das Glatteis, einen Be-
schluss auf Basis einer Beteili-
gungszusage, also eines finan-
ziellen Vorteils für die Gemeinde,
zu fassen.

Kein Zwang

Die Meinung in der ÖVP sei nicht
einheitlich, er gehe aber, so Mai-
er, davon aus, dass seine Partei
„mehrheitlich ablehnen wird“.
Auch innerhalb der Freiheitli-
chen gibt es unterschiedliche
Meinungen: „Jeder kann ohne
Zwang abstimmen“, betont Vize-
bürgermeister Peter Müller von
der Liste „FPÖ & Unabhängige“.
An seiner persönlichen Haltung

habe sich
nichts geän-
dert: „Ich wer-
de dagegen
stimmen“.
Ebenfalls mit
dem Argu-
ment Natur-
park, außer-
dem geht er
davon aus,
dass es eine Er-
weiterung des
E-Werks geben werde. Klaus
Straner, SPÖ, sagt: „Es gilt, was
ich vor der Wahl gesagt habe:
nein zum Windpark. Ich werde
nicht dafür stimmen.“ Die Grü-
nen haben sich stets gegen die
Anlage ausgesprochen. Bei der
Gemeinde sind rund 30 Einwen-
dungen gegen das Projekt einge-
langt, „diese werden abgearbei-
tet“, erklärt der Bürgermeister.

Die Projektwerber hoffen
noch immer und halten am Plan
fest. „Es geht unseres Erachtens
nicht darum, ob die Inhalte des
Umweltberichtes die Windener-
gienutzung oder die Widmungs-
änderung fachlich zulassen, son-
dern um das Prinzip, ob die Ge-
meinde einen Windpark will
oder nicht. Es ist eine emotionale
Frage“, meint Werner Feuer-
abend von Carinthia Winds.

UTE GROSS

Unter den Punkten acht und
neun wird sich der Neu-
markter Gemeinderat am

Freitag mit dem geplanten Wind-
park auf dem Perchauer Eck be-
schäftigen. Grundvoraussetzung
für den Bau sind Änderungen des
örtlichen Entwicklungskonzep-
tes und des Flächenwidmungs-
planes. Ob es dazu kommt, ist
fraglich, denn die Novellierun-
gen können nur mit Zweidrittel-
mehrheit beschlossen werden,
danach sieht es derzeit aber eher
nicht aus. Schon vor der Gemein-
deratswahl haben sich die Spit-
zenkandidaten aller Parteien kri-
tisch geäußert, daran hat sich bis
jetzt nichts geändert.

Bürgermeister Josef Maier
(ÖVP) wird nicht zustimmen,
denn für ihn ist ein Windpark
„am Rande des Naturparks nicht
unbedingt vorteilhaft“. Die ÖVP
setze sich zwar für Alternativ-
energie ein, „aber nicht überall
passt alles“. Für Maier ist die Ent-
scheidung eine Wertefrage: „Es
geht um das Landschaftsbild und

Bgm. Josef Maier:
„Nicht alles passt
überall“ KK

A 36: Zurück an
den Start

UNZMARKT. Der Ausbau der
Murtalschnellstraße verzögert
sich (wie berichtet), aufgrund
aufgehobener Enteignungen
kann die Unterflurtrasse Unz-
markt nicht wie geplant gebaut
werden. Jetzt geht das Verfah-
ren in die nächste Runde, die
Asfinag hat neuerlich die Ent-
eignung von drei Grundstücks-
besitzern beantragt. Der erste
Verhandlungstag ist für 17. De-
zember festgesetzt, zwei weite-
re Verhandlungen finden dann
im Jänner statt. Der Bau verzö-
gert sich um mindestens ein
Jahr, sollte den Enteignungen
nicht stattgegeben werden,
muss der Ausbau abgesagt wer-
den. Alternativen sind laut Asfi-
nag nicht möglich, die Grund-
stücke sind absolut notwendig.

Enteignungsverfahren
beginnen von vorne.

Einladung zum Tag der offenen Tür
in der FSLE Großlobming

am Samstag, 28. November 2015 von 9 – 14 Uhr
8734 Großlobming 1, 03512/83750 • www.fs-grosslobming.steiermark.at

Programm: ❀ Schulinformation – Führungen durch die Schule
❀ Vitalfrühstück – gesunde, bewegte Schule ❀ Praxiseinblicke – Modenschau

Gratis Schlittschuhverleih
Eisdisco, jeden Freitag und Samstag ab 19 Uhr

27. November – 31. Dezember
Täglich bis 24.12. während des
Weihnachtsmarktes
Ab 25. – 31.12. von 10 – 12 Uhr und 15 – 19 Uhr

Eintritt frei!

Eislaufen am
Hauptplatz

www.knittelfeld.at
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